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GZ. 227/86, M. 
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Betrifft: Stellungnahme zum Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem die Exekutionsordnung und das Unterhalts­
vorschußgesetz geändert werden; zu GZ 4613a/57-1 1/86 
des Bundesministeriums für Justiz 

Die Österreichische Notariatskammer übersendet in der Anlage 

25 Ausfertigungen ihrer Stellungnahme zu obigem Gesetzentwurf. 

25 Beilagen 
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ÖS TE R R EIC HISCIIE 

An das 
Bundesministerium f. Justiz 

Museumstraße 7 
1070 Wien 

N OTARIA T Sf{AMME R 

Wien, am 7. Jttnner 1987 
GZ. 227/86, M. 

Betrifft: Stellunr;nahme zum Enü;urf eines Bundesgesetzes, 
mit dem die Exekutionsordnun0 und das Untcrhalts-. 

�, 

vorschußgesetz genndert lverden 
GZ 4613a/57-1 1/86 

nie Österreichische Notariatskammer dankt für die übermitt­

lung des Gesetzentwurfes betreffend die Änderung der Exeku­

tiollsordnung und des Unt�rhaltsvorschußgesetzes. Sie begrüßt 

das Ziel des Entwurfes, nämlich der Sicherung der fin:::111ziellen 

Lebensgruncllage minc1erj�:ihriger Kinder schon zu Beginn eines 

Unterhaltsverfahrens. Gleichzeitig wird angeregt, die sprach­

liche Fassung des § 382 a Exekutionsordnung (3 Negationen) 

und des § 399 a Abs. 1 Exekutionsordnung (S Vey\{eisungen) ein­

facher und verstär�dlicher zu formulieren. 

\AI eis LI D g 5 ge m s ß t eil eIl v.' i T Ihn e n mit, daß 2 SAu s f e r t i g Ll Tl;S .;:; n 

cl.Leser Stel1L111grL1.Ilme an das PTäsidiur�� des �atioIld.lrat5 �ibt;r-
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